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Denlſches Reich
Die Geſandtſchaft beim päpſtlichen Stuhl

X Berlin 14 Okt Die jüngſten Ausfälle des Papſtes
gegen Luther die Reformation und das evangeliſche Bekenntniß
in Dentſchland haben in weiten Kreiſen der deutſchen Nation
Aufſehen erregt und Aergerniß hervorgerufen Einzelne pro
teſtantiſche Kirchenbehörden wie auch der Evangeliſche Bund
haben in ſcharfen Worten die Angriffe der Kurie zurück
gewieſen Die Sprache des römiſchen Biſchofs iſt jedoch ſo
ausfahrend daß in nationalliberalen Kreiſen der Gedanke auf
getaucht iſt die Beſeitigung der preußiſchen Geſandtſchaft bei
dem Vatikan zu beantragen Man erinnert ſich da unwill
kürlich der Wechſelfälle der deutſchen und preußiſchen Kirchen
politik Es hat eine Zeit gegeben in der Fürſt Bismarck die
Beſeitigung dieſer Geſandtſchaft für nothwendig hielt Das
war auf der Höhe des Kulturkampfes im Jahre 1872 aus
welcher Zeit auch das nachmals ſo berühmt gewordene Nach
Canoſſa gehen wir nicht ſtammt Aber zehn Jahre ſpäter
wurde die Geſandtſchaft bei dem Papſte wiederhergeſtellt Fürſt
Bismarck hoffte in Rom durch einen Geſandten den geheimen
Einfluß des Centrums abzuſchwächen Auch der Papſt zeigte
ſich geneigt mit der preußiſchen Regierung in dauernder Be
ziehung zu bleiben und vorhandene oder entſtehende Meinungs
verſchiedenheiten durch eine ſolche Geſandtſchaft ohne Miß
verſtändniß leichter als es bisher möglich war zum Austrag
zu bringen Es muß daran erinnert werden daß die Wieder
herſtellung der Geſandtſchaft bei dem päpſtlichen Stuhl gegen
ſämmtliche liberalen Stimmen erfolgte Iſt aber jetzt die
Abſchaffung der Geſandtſchaft zu erwarten Die
Verhältniſſe haben ſich geändert Man hat in Berlin
vielfach eine Vertrauensſeligkeit gegenüber dem Papſt
an den Tag gelegt als müſſe man ſich ſeiner
als Bundesgenoſſen in dem Kampfe wider den Umſturz
bedienen Ueber ehemalige Führer des Centrums ſind von
hohen Stellen höchſt anerkennende Urtheile ergangen Der
preußiſche Juſtizminiſter hat öffentlich den ganzen Kulturkampf
verurtheilt Centrumsmänner haben hohe Orden erhalten
Biſchöfe nehmen wieder eine ähnliche Stellung ein wie zur
Zeit Friedrich Wilhelm s IV Da iſt es kein Wunder daß
der Papſt eine beſondere Rückſicht auf die preußiſche Regierung
und das Deutſche Reich nicht für nöthig hält da er ſeine
Macht außerordentlich geſteigert fühlt Wir glauben auch nicht
daß die heutige Regierung in der Herr v Miquel mächtig iſt
irgend welche Neigung verſpüren werde in lebhafte Fehde
gegen das Centrum einzutreten iſt doch das Centrum die
ausſchlaggebende Partei im Reichstage Man wird ſich ver
muthlich darauf beſchränken einigermaßen ſcharf gegen die
Ausfälle des Papſtes vorzugehen und dann alles beim alten zu
laſſen Beiläufig iſt es nicht unwichtig die Frage zu er
örtern wie man ſich in der deutſchen Preſſe gegenüber an
maßenden und beſchimpfenden Ausführungen gegen Luther und
den Proteſtantismus und die Reſormation zu verhalten habe
Jüngſt iſt ein deu ches Blatt wegen Beleidigung des Königsvon Belgien angeklagt worden Der Redacteur erhielt nicht

weniger als acht Monate Gefängniß Wie nun wenn man
mit dem Papſt ähnlich ſpräche wie er vom Proteſtantismus
ſpricht Vielleicht würde dann auch wegen Beleidigung des
Papſtes Anklage erhoben und auf etliche Monate Gefängniß
erkannt Man erſieht hieraus wieder wie gefährlich unter
Umſtänden die Beſchränkung der Preßfreiheit werden kann
Jn dieſem Falle hat auch der Kaiſer gegenüber der Bulle
Zeugniß für die Reformation abgelegt Man könnte alſo
wenn man in Uebereinſtimmung mit dem Kaiſer iſt doch
wegen Beleidigung des Papſtes beſtraft werden Sollte es
nicht nützlich erſcheinen dergleichen Möglichkeiten vorzu
beugen Jm übrigen wird man aus der neueſten Bulle nur

Der Hildesheimer Silberſchak
Ende vorigen Monats iſt auf dem Galgenberge bei Hildes

heim wo am 17 Oktober 1868 der berühmte Silberſchatz ge
funden wurde unter Leitung des Direktors Schuchhardt vom
Keſtner Muſeunm in Hannover und im Beiſein eines Vertreters
des Berliner Muſeums eine Ausgrabung vorgenommen die den
Zweck hatte über die ſogenannte Pappenheimer Schanze öſtlich
oberhalb der Fundſtelle des Schatzes Aufklärung zu gewinnen
Dieſe Anlage die aus einem Hügel und zwei durch Gräben ge
trennten um den Hügel herumlaufenden Wällen beſteht iſt früher
mit dem Schatze in Verbindung gebracht worden Oberſt von
Cohauſen hatte ſie als er kurze Zeit nach der Entdeckung des
Schatzes im Auftrage des königlich preußiſchen Miniſteriums
eine genauere Unterſuchung am Galgenberge vornahm für den
Reſt eines altgermaniſchen Heiligthums erklärt und daran die
Vermuthung geknüpft daß dieſes Heiligthum den Silberſchatz
einſt beſeſſen habe Von archäologiſcher Seite war damals die
See aufgeſtellt worden daß der S vielleicht das

lberzeug des Quintilius Varus nach dem Siege im Teuto
burger Walde als Beute den Germanen in die Hände gefallen
und ſpäter bei der Vertheilung der Beuteſtücke den Cheruskern
zugehen ſei Arminius ſo folgerte v Cohanſen weiter habe
lieſe den Legionsadlern koſtbarſte Beute den Prieſtern des

Stammesheiligthums üvergeben in dem heiligen Hain ſeien die
Gefäße die einſt die Tafel des römiſchen Feldherrn geſchmückt
ätten auigehärgt und hier aufbewahrt bis ſie in Karl s des
roßen Zeit als die heidniſchen Heiligthümer der r

anheim fielen in der Erde vergraben wären Jn den Prell ſchen
resken in der Halle des Rathhauſes von Hildesheim lebt dieſe
erſion von den Schickſalen des Schatzes fort die Wiſſenſchaft

Ia ſie längſt aufgegeben und wie ſo oft ſo auch hier das Be
enntniß des Nichtwiſſens des Nichtwiſſen Könnens vorgezogen

Der Vermuthung von demmuth altgermaniſchen Heiligthum undſeinem Silberſchatz iſt durch d ie letzige Ausgrabung der Boden
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erkennen daß der Vatikan heute derſelbe iſt wie im ſechzehnten
Jahrhundert und daß man ſich irrt wenn man meint die
katholiſche Kirche könne ſich dem modernen Geiſte anpaſſen
Rom will herrſchen aber nicht dienen Die katholiſche Kirche
iſt niemals Mittel zum Zweck Wenn ſie den Fürſten gegen
den Umſturz hilft ſo verlangt ſie daß die Fürſten dem Papſte
die Pantoffeln küſſen Es iſt recht nützlich daß durch die
jüngſten Rundſchreiben der Knrie wenigſtens klar gelegt iſt
was der Proteſtantismus und das proteſtantiſche Kaiſerthum
von dem römiſchen Biſchof zu erwarten haben

Für die Marinepläne
Wie ſchon erwähnt hat ſich der Staatsſekretär des Reichs

marineamts ContreAdmiral Tirpitz geſtern nach Stutt
gart begeben um ſich bei dem König von Württemberg zu
melden Bisher iſt es nicht üblich geweſen daß ſich die

nen ernannten Staatsſekretäre bei den einzelnen Bundesfürſten
melden auch Frhr v Thielmann ſcheint ſich bis 48 dazu

noch nicht entſchloſſen zu haben Die Reiſe des Admirals
Tirpitz wird wohl durch andere Umſtände veranlaßt ſein als
zum Zwecke der Meldung Er wird mindeſtens die Ge
legenheit benutzen um in Stuttgart ſeinen Marineplan zu
empfehlen Vielleicht iſt die württembergiſche Regiernng noch
nicht ganz für den Plan gewonnen

Parlamentariſches

Das B Tgbl will erfahren haben daß der Reichstag
in der erſten Woche des Dezember zuſammentreten wird

Volkswirthſchaftliches

Der Staatsſekretär Graf e er empfing am
Montag den CEentralausſchuß der Jnnungsverbände Deutſch
lands Er unterhielt ſich mit den erſchienenen acht Herren
faſt anderthalb Stunden lang und ließ ſich in eingehender
Weiſe über ihre Wünſche in Bezug auf die Durchführung
der Handwerkerorganiſation und andere Schnutzmaß
regeln für das Handwerk unterrichten ſo weit er dazu im
ſtande ſei ſagte er die Berückſichtigung der ihm vorgetragenen
Forderungen zu Jm Reichsamt des Jnnern werden jetzt die
Arbeiten für die Ausführungsbeſtimmungen zu der Gewerbe
ordnungsnovelle und für das aufzuſtellende Normalſtatut die
durch die Erkrankung des Geheimraths Wilhelmi eine Zeit lang
verzögert wurden nach Möglichkeit beſchleunigt damit ſie den
Handwerkerverbänden rechtzeitig zugehen können Bei der Anus
arbeitung des Normalſtatuts ſollen die Mitglieder des Central
ausſchuſſes um ihr Gutachten erſucht werden

Nach einer Mittheilung des Vorſitzenden der Kommiſſion
für Arbeitsſtatiſtik finden wie die Soz Prax mittheilt die
im Februar vertagten mündlichen Vernehmungen einer Anzahl
von Meiſtern und Geſellen des Müllergewerbes in der
zweiten Hälfte Oktober oder im November ſtatt Die Ver
nehmungen erſtrecken ſich darauf feſtzuſtellen ob eine geſetz
liche Regelung der Arbeitszeit im Müllergewerbe nothwendig
und möglich iſt

Ausgehend von der Ueberzeugung daß die wünſchenswerthe
Vertiefung der kaufmänniſchen Bildung nicht mit einem Schlage
durch Errichtung von Handelshochſchulen erreicht werden
könne beſchloß die frankfurter Handelskammer mit
der Einrichtung akademiſcher Kurſe für junge Kauf
leute einen Verſuch zu machen und damit eventuell den
Grundſtein für eine ſpätere Organiſation eines Hochſchulunter
richts für Kanflente in Frankfurt a M zu legen Die Kurſe
ſollen die für den jungen Kaufmann bedeutſamſten wiſſenſchaft
lichen Fächer insbeſondere die Hauptgebiete der praktiſchen
Volkswirthſchaftslehre wie äußere und innere Handelspolitik
Gewerbegeſetzgebung Eiſenbahn Schiffahrts Poſt und Tele
graphenweſen Bank und Börſenweſen Münz und Währungs

entzogen Die Form der Anlage auf dem Galgenberg deutet
nicht auf ein Heiligthum ſondern auf eine Befeſtigung

Jm Autiquarium der königlichen Muſeen ſind während der
letzten Jahre an den Originalen des Silberſchatzes Arbeiten
vorgenommen Man iſt damit beſchäftigt die zum Theil ſehr
Fark beſchädigten Geſäße die bisher in ihrem de
wie ſie gefun
und mit aller Schonung des Erhaltenen geſchehen kann wieder
t uſtellen Zunächſt war es darauf abgeſehen die d und
füße der Gefäße die im Alterthum angelöthet geweſen waren

und ſich während des langen Lagerns in der Erde losgelöſt
hatten wieder auzuſetzen ſowie die zahlreich vorhandenen
Einzelbruchſtücke in ihren alten Zuſammenhang einzufügen und
die noch bleibenden Lücken und Löcher mit modernen Silber
platten auszufüllen und ſo den Gefäßen wieder ein anfehn
licheres Ausſehen zu geben und außerdem vor allem der weiteren
gerys Einhalt zu thun Bei dieſen Zuſammenfſetzungen
ind aus loſen Scherben und Fragmenten einige ganz neue

Stücke wiedergewounen Der Schatz beſteht bekanntlich aus
reich verziertem Taſelgeräth und aus einfacher gehaltenem
Küchen und Gebrauchsgeſchirr Das letztere iſt durch eine ſehr
große und ſtarke geriefelte Schüſſel von länglicher Form vermehrt worden die den Brandſpuren auf der unteren Fache nach

lange dem Feuer a e geweſen iſt und dader möglicher
weiſe als Bratenſchüſſel gedient hat Zu dem Prunkgeſchirr find
einige beſonders zierliche und feine Stücke hinzugekommen
zwei unter ſich glei tig henkelloſe Becher mit einfacher
glatter Wandung am Mündungsrand mit einem ſchmalen ver
oldeten Kranze eng in einander geſteckter Blätter verziert

odann ein kleiner äußerſt graziös geſtalteter Dreifuß der einſt
als Unterſatz für ein zierliches Prunkgeräth gedient hat DieBeine ſind als äghptiſirende Vogelhermen mit Thierfüßen und

bärtigen Köpfen e und tragen eine dünne Platte auf
deren Rand eine erſt jetzt wieder entdeckte Jnſchrift in punktirten
Buchſtaben eingeſtochen iſt Die Jnſchrift lautet M Seatonis
duo poudo duo semis semiunciam ſie giebt alſo außer dem

weſen ferner Grundzüge des Handels und Wechſelrechts der
Verwaltungslehre Abſchnitte der Handelsgeſchichte und Handels
geographie u a m behandeln jeder Kurs ſoll 6 Vorträge
umfaſſen die in den Abendſtunden etwa zwiſchen 7unds Uhr

werden ſollen Der Zutritt zu dieſen Kurſen wird
auf Anmeldung bei der Handelskammer allen jungen Kaufleuten
reiferen Alters und beſſerer Vorbildung da ohue eine ſolche
die Kurſe wenig Nutzen bringen können im Falle der Zu
ſtimmung ihres Prinzipals gegen ein mäßiges Eintrittsgeld
gewährt werden ſoweit Raum vorhanden auch anderen
Perſonen

Ein Beſchluß der danziger Bernſteindrechslerinnung
charakteriſirt die Lage der preußiſchen Bernſtein
induſtrie recht eigenartig Die Jnnung beſchloß da auf die
an die Regierung gerichtete Petition betr Verweigerung der
Lieferung von Rohbernſtein durch n Becker bisher
keine Antwort erfolgte ſich an den Kaiſer zu wenden und
darzuthun daß die Bernſteininduſtrie durch das
Becker s vollſtändig zu Grunde gerichtet werde Dem Geſuch
ſoll ein ſeinerzeit von der Königin Luiſe der Jnnnng zu
gegangeues wohlwollendes Schreiben nebſt einem geſchenkten
ſilbernen Becher beigefügt werden Alle Beſtellungsbriefe an
Becker ſind entweder gar nicht oder lakoniſch dahin beantwortet
worden die Meiſter möchten ſich an den danziger Magiſtrat
wenden Daraus iſt erſichtlich daß die Nachricht es ſei eine
Verſtändigung im Werke unbegründet iſt Nach einer
telegraphiſchen Mittheilung des B Tgbl aus Dau zi el
übrigens der dortige Regierungspräſident den danziger Bern
ſteinintereſſenten geſtern mitgetheilt haben der Geheime
Kommerzienrath Becker habe nunmehr dem Handelsminiſterinm
erklärt daß er die danziger Filiale veranlaſſen werde Roh
bernſtein an die Jntereſſenten abzugeben

Eine für die Kenntniß der ſozialen Verhältniſſe im Dentſchen
Reiche und die Förderung der ſtaatlichen Fürſorge für die
arbeitenden Klaſſen ſehr werthvolle Arbeit iſt ſoeben erſchienen
die Amtlichen Mittheilungen aus den arsberichten der Gewerbeaufſichtsbeamten für das
Jahr 1896, die alljährlich im Reichsamt des Jnnern behufs
Vorlage an den Bundesrath und den Reichstag zuſammengeſtellt
werden Ueber 600 Seiten umfaßt das Werk das im Verlag
von W T Bruer in Berlin herausgegeben wird zahlreiche
Tabellen erläutern de Text und ein umfangreiches Sachregiſter
macht es zu einem für den Politiker und Volkswirth gleich
werthvollen Nachſchlagebuch

Als eine Folge des Schweineeinführverbots charak
teriſirt ſich der Beſchluß des Vereins der münchener
Schweinemetzger eine Preiserhöhung der Wurſtwagren
um 10 bis 12 Pfg eintreten zu laſſen Der kleine Preis
aufſchlag ſo begründen die münchener Metzger den Aufſchlag
iſt vollkommen gerechtfertigt da bereits ein Jahr verfloſſen iſt
ſeit die Grenze für Schweine ans Oeſterreich Ungarn geſperrt
wurde während welchen Zeitraumes die Schweinemetzger eine
ſtete Steigerung des Einkaufspreiſes ertragen mußten Die
bayeriſche Land wirthſchaft aber habe ſich um die
Schweinezucht und Maſtung ſoviel wie gar nicht ge
kümmert obwohl fie in Anbetracht der Preiſe ſehr reutabel
geweſen wäre Zu betonen iſt daß gerade die Wurſtwagren

Hauptnahrungsmittel der minder bemittelten Bevölkerung
ilden

Verwaltung und Rechtspſlege

Ueber die vom Dentſchen Kreditorenverband angeregte
Frage des Schutzes außergerichtlicher Vergleiche
ſprach ſich der Staatsſekretär des Reichsjnſtizamts Dr Nicber
ding gegenüber dem Direktor des Verbandes wie folgt aus

Aus juriſtiſchen Gründen müßte die Oeffentlichkeit im Vor
verfahren eingeführt und dem Gemeinſchuldner das Ver
fügungsrecht genommen werden Der jetzige Reichstag hätte
durchgehend ſo erhebliche Verſchärfungen der Konkursgeſetz
gung verlangt daß auf ein Eingehen auf derartige Be

inmmungen kaum zu rechnen ſei Die gegenwärtige Novelle
zur Konkursordnung beſchränke ſich hauptſächlich auf diejenigen

Namen an daß zwei Dreifüße deren einer jetzt fehlt als Paar
zu dem Schatze gehörten und daß beide zuſammen ein Gewicht
von 2 römiſchen Pfund gleich etwa 832 g hatten

Der lückenhafte Zuſtand die Ausbeſſerungen Vervoll
ſtändigungen und dazu die Spuren von Abnutzung die ſich ver

efekten Zuſtande ſchieden ſtark an allen Gefäßen finden laſſen mit Sicherheit
en wurden belaſſen waren ſoweit es möglich iſt darauf ſchließen daß der Schad f über geraume Zeit hin in GeEs läßt ſich nicht ſagen wann er nach

Germanien gekommen iſt Aber ſchwerlich iſt das in früherer
Zeit als in der zweiten Hälfte des erſten Jahrhunderts n v
geſchehen und vermuthlich iſt er lange in germaniſchem s
verblieben bis er unter die Erde kum Er kann als Geſchenk
in deutſche Hände gelangt ſein wie Tacitus berichtet daß
Silbergefäße in Germanien ſich fanden die von Rom als Ge
ſchenke an Geſandte und Fürſten gegeben waren Tacitus ſagt
daß die Germanen ſolche Koſtbarkeit nicht höher bewerlheten
als irdenes Geſchirr Wie ſehr dieſe Nachricht in ihrer All
gemeinheit übertrieben iſt lehrt der Schatz ſelbſt ſein Erhaltungs
zuſtand und die Art ſeiner Bergung in der Erde Er war auf
das Sorgfältigſte verpackt alle kleineren Stücke die Teller
Becher Näpfe waren in die drei Pgen Gefäße hineingelegt
daneben lehnte die große Bratenſchüſſel und das Geſtell eines

brauch geweſen iſt

Klapptiſches oder Unterſatzes n d Orgeſtellt wurde der Sag durch Soldaten der deeheiner
Garniſon beim Anlegen eines Schießſtandes den Ein
wunderbarer Glücksfall hat ihn gerettet die Ar gsarbeiten

ing die hintere Wand noch etwas abzuböſchen da deimLocern der Erde der erſte Süberhentel den daten e die
Füße Der Schah lag unmittelbar hinter der Wandſläche die
als Kugelfang dienen ollte Hätte man den Schießſtand zufällignur einen Fuß breit weiter nach Weſten herausgerückt 6 wäre

d o n en en endet e gend je ur e Geſchoſſe die ihn getrefür alle Ewigkeit vernichtet g du gewaſten Piten

an dem Schießſtaude waren ſchon faſt e man daran



r

Veränderungen die durch Einführung des Bürgerlichen Geſetz
buches erforderlich wurden

Auf die Behandlung welche zuweilen in Jrrenanſtaltenden Witenten zutheil wird hat ſ Z der AlexianerProzeß

eigenthümliche Schlaglichter geworfen und damit allgemeinenen hervorgernfen Daß es aber auch in Kranuken
häuſern manchmal nicht mit rechten Dingen zugeht dafür
efert eine neuerliche Verhandlung vor dem Reichsverſ ich e
rungsamt ein unerfreuliches Beiſpiel

Der Arbeiter Burdins ki ſo berichtet man der potezta
hatte im v J am 27 März dadurch einen Unfall erlitten
daß einige Bretter von einem Wagen fielen den er führte und
ihn vor die Stirn trafen Am 1 April 1896 kam er wegen
Delirium tremens ins ſtädtiſche Krankenhaus zu Charlotten
burg und ſtarb daſelbſt am 3 April 1896 Der Anſpruch der
Wittwe auf Rente wurde von der Berufsgenoſſenſchaft und
vom Schiedsgericht abgewieſen nachdem mehrere Aerzte u a
auch Prof Mendel ſich gutachtlich dahin geäußert hatten daß
Burdinski ſchon vor dem Unfall am Delirium tremens gelitten
oder die Dispoſition dazu gehabt habe und daß er am
Delirium tremens geſtorben ſei Gegen dieſe Entſcheidung legte
die Wittwe Rekurs beim Reichsverſicherungsamt ein und wies
auch auf die rohe Behandlung hin welche ihr Mann im
Krankenbauſe erfahren habe Jn einem Strafverfahren gegen
den Krankenwärter Schlag wegen Mißhandlung c hatte
ein anderer Wärter bekundet er habe geſehen daß Schlag den
Burdinski der im Bett lag dreimal mit einer leeren Bier

aſche vor den Kopf geſchlagen und geſagt habe Hund ver
R wenn ich nicht wüßte daß ich Zuchthaus kriegte

dann würgte ich dich auf der Stelle Burdinski ſei dannaus dem Vett geſprungen um fortzugehen Schlag habe dies

verhindert und Burdinski mehrere mal mit dem goß gegen
den Unterleib und mit der Fauſt in die Seite geſt en So
dann habe Schlag ein Handtuch genommen und es Burdinski
um den Hals gelegt und zugezogen daß Burdinski blau im
Geſicht wurde und mit den Händen um ſich ſchlug Als der
Zeuge Schlag hiervon abzubringen ſuchte warf dieſer den
Zeugen hinaus Am nächſten Morgen ſei Burdinski todt ge
weſen Das Reichsverſicherungsamt verurtheilte die Berufs
genoſſenſchaft zur Rentenzahlung er Vorſitzende
Geheimrath Sarrazin führte aus Nach Lage der Sache er
achte das Rekursgericht für feſtgeſtellt daß der Unfall nicht
als eine zufällige Gelegenheitsurſache für den Ausbruch des
Delirium tremens anzuſehen ſondern anzunehmen ſei daß das
Delirium und damit der Tod des Burdinski weſentlich mit
durch den Unfall bewirkt worden ſeien Da nun der Renten
anſpruch nicht davon abhänge daß ſich der Unfall als die
alleinige oder weit überwiegende Urſache von Krankheit oder
Tod darſtelle es vielmehr genüge wenn der Unfall einen
ins Gewicht ſallenden Einfluß auf den Ausbruch der Krank
heit oder den Eintritt des Todes ausgeübt habe ſo rechtfertige
ſich die Haftung der Genoſſenſchaft

Die Schaumb Lipp Landesztg in Bückeburg
hatte vor einiger Zeit eine Beilage mit einer Empfehlung der

braunſchweigiſchen Landeslotterie beigelegt Von dieſer Nummer
waren auch einige Blätter in das preußiſche Staatsgebiet
gekommen und der veraentwortliche Redacteur Meyer deshalb
vom Amtsgericht in Obernkirchen zur Verantwortung
gezogen Da der Vertrieb braunſchweigiſcher Looſe in Schaum
burg Lippe nicht verboten iſt erfolgte Freiſprechung Bald
darauf wurde der Redacteur wegen deſſelben Vergehens vor
demſelben Amtsgerichte abermals freigeſprochen Gegen das
zweite freiſprechende Urtheil erhob die Staatsanwaltſchaft
Widerſpruch und das hannoverſche Landgericht verurtheilte nun
mehr den Redacteur zu zehn Mark Geldſtrafe und den Koſten
des Verfahrens Als Ort des Gerichtsſtandes wurde Obern
kirchen angeſehen und in Preußen ſei die Verbreitung und
Empfehlung auswärtiger Lotterien und ihrer Looſe verboten
e das Urtheil iſt ſofort an die höhere Jnſtanz appellirt
worden

Wie durch die letzten Herbſtmanöver der Güter
verkehr auf den Eiſenbahnen beeinflußt wurde dafür

S eine Mittheilung vom Niederrhein Danach erklärte der
orſteher der Güterexpedition einer dortigen Station diesmal

e zum erſten male während Herbſtmanövern eine Ver
ügung erſchienen nach welcher Güter für das Manöver

terrain alſo diesmal Süddeutſchland zwar angenommen
werden dürfen jedoch vorerſt nicht zur Verſendung ge
langen ſollten Jnfolgedeſſen blieben die betr Güter mehrere
Tage im Schuppen liegen ohne zum Verſandt zu kommen

Für die Kommunalverwaltungen iſt eine Entſcheidung
des Oberverwaltungsgerichts von Wichtigkeit Nach der Städte
ordnung und ebenſo nach der Landgemeindeordnung kann der
jenige der ein unbeſoldetes Amt in der Verwaltung oder in der
Vertretung der Gemeinde während der vorgeſchriebenen regel
mäßigen Amtsdauer verſehen hat die Uebernahme deſſelben oder
eines gleichartigen Amtes für die nächſten drei Jahre ablehnen
Das Oberverwaltungsgericht entſchied daß die Mitglieder
der Voreinſchätzungs Kommiſſion als ſolche nicht
Jnhaber kommunaler Ehrenämter ſeien und ſomit
wegen jenes Amtes es nicht ablehnen können ein unbeſoldetes
Amt in der Verwaltung oder in der Vertretung der Gemeinde
zu übernehmen

Die preußiſchen Behörden haben neuerdings nach der Poſt
eſtattet daß auch den ruſſiſchen Auswanderern die von
og Kontrollſtationen an der ruſſiſchen Grenze Bajohren Eydt
kuhnen Proſtken Jllowo und Ollotſchin nach Antwerpen und
Rotterdam gehen wollen ſoweit ſie ſchon von Amerika aus mit

Schiffskarten für dieſe Häfen verſehen ſind Eiſenbahn Fahr
karten über Ruhleben nach den Einſchiffungshäfen verabſolgt
wecden und daß ſie in beſonderen Abtheilungen ſtatt in be
ſonderen Wagen befördert werden können Es findet dann eine
ärztliche Kontrole der Durchwanderer in Hannover oder Obern
auſen ſtatt Die Koſten hierfür wie alle anderen Unkoſten die
en Gemeinden oder Armenverbänden durch ihre Verpflegung

Unterkunft oder Behandlung erwachſen werden ſolidariſch vom
Norddeutschen Lloyd und der Hamburg Amerika Linie getragen
die ſich hierſür ebenſo wie für die Unkoſten die durch die Paſſa
giere ihrer eigenen Schiffe entſtehen verbürgt haben

Kolonialangelegenheiten

Der Ausſchuß des Kolonialrathes welcher Vorſchläge über das in den dentſch afrikaniſchen Shurehe den
Eingeborenen gegenüber zur Anwendung kommende Strafrecht

rrgeähh Prery de den z Tagen dieſer
getagt ertreter der Kolonial Verwaltung woOberrichter Eſchke den Berathungen bei nung wohvte

Heer und Marine
Die durch die Zuſammenlegung der früheren vierten

Bataillone überzählig gewordenen Fahnen ſollen
zufolge Anordnung des Kaiſers den neu gebildeten diegizugewieſen werden ſers a en Regimentern

Die bei der Einſtellung der preußiſchen Rekruten über
de lbils ung der Mannſchaften ſeſtgeſtellten Ziffernen ſich in den letzten zehn Jahren ſehr weſentiich gebeſſert

ährend im Erſatzjahre 1886/87 unter 101,456 Rekruten noch
1160 gleich 1,14 Proz Analphabeten und außerdem 4345 Rekruten
die nur in ihrer nichideutſchen Mutterſprache leſen und ſchreiben
konnten ſich befanden ſank die Zahl der Analphabeten im letzten
Erſatzjahre auf 250 nter 151,657 Rekruten gleich 0,16 Proz
herab Noch ſtärker verminderte ſich die Zahl der Rekruten ſt

wer ſern Schulbildung Sie ſank im letztenErſatzjahre auf 461 herab ieſe günſtigen Ergehniſſe kommen

im weſentlichen anf das Konto der polniſchen Bezirke Seitdem Sept den wendet bekanntlich die Regierung dem bis
dahin arg im Rückſtande befindlichen und auch heute noch lange
nicht auf dem Standpunkte der Jrrige Provinzen ſtehenden
Volksſchulweſen in den polniſchen Bezirken eine größere
materielle z zu Die Fortſchritte die dadurch erzielt
worden ſind treten in den obigen Ziffern augenſcheinlich
ervor Wenn man aber in Betracht zieht ein wie geringesa von Schulbildung dazu genügt um bei den Rekruten

aushebungen der Einreihung unter die Analphabeten zu ent
gehen wird man ſich dadurch wie das B richtig bemerkt
nicht zu einer zu günſtigen Veurtheilung der Verhältniſſe ver
leiten laſſen

Ansland
OeſterreichUngarn

Das Nothſtandskomitee für Marſchendorf im Aupathale
Bezirk Trautenau giebt bekaunt daß die öſterreichiſche
Zollbehörde die aus dem Deutſchen Reiche für die
Ueberſchwemmten geſandten Kleidungsſtücke ver
zollt haben wollte Der Zoll betrug eine ſo horrende
Summe daß das Komitee die Kleidungsſtücke zurückſchicken
mußte Es wäre nicht unmöglich daß da ein tſchechiſcher
Zollamtsvorſteher ſeine nationale Gehäſſigkeit befriedigt hat
Wahrſcheinlicher noch iſt es aber wohl daß dieſes engherzige
Verlangen in bureaukratiſchem Zopf ſeine Urſache hatte Zoll
behörden haben gewöhnlich eine abſonderliche Logik nicht
nur in Oeſterreich

Fraukreich
Das Jonrnal des Débats theilt mit der Miniſter des

Auswärtigen Hanotanux werde ber dem Wiederzuſammentritt
der Kammer ein Gelbbuch vertheilen betreffend die fran
zöſiſch deutſchen Unterhandlungen über die Grenz
regulirung im Hinterlande von Togo

Die tumnltuariſchen Vorgänge des letzten Montags in Rom
haben in der franzöſiſchen Preſſe ein eigenthümliches Echo ge
weckt ſie bieten den Gegnern der Einkommenſteuer
wie ſie auf dem Programm des Kabinets Bourgeois geſtanden
und jetzt von den Radikalen wieder auf das künftige Wahl
programm geſetzt werden ſoll willkommene Handhaben die
ſchrecklichen Folgen einer ſolchen Stenerſchraube an die

Wand zu malen Namentlich der Figaro läßt es ſich an
gelegen ſein ſolche Konſequenzen zu ziehen Er giebt zu daß
der in Jtalien herrſchende allgemeine Nothſtand der Kund
gebung nicht fremd war glaubt aber der franzöſiſche Steuer
pflichtige würde ſich obwohl wohlhabender ebenfalls anflehnen
wenn man ſeine Laſten in obendrein ungerechter Weiſe ver
mehrte An einer gewiſſen Grenze angelangt müßte man ge
wärtigen daß der Unmnth plötzlich und vielleicht in brutaler
Weiſe ausbrechen würde Daran hatten wohl die drei Wieder
täufer Bourgeois Donmer und Bertegux nicht gedacht als ſie
ihr Syſtem anprieſen denn es war immer nur davon die
Rede geweſen den Reichen ihren Mammon abzunehmen
Niemand ſchien auch nur zu ahnen daß die große Maſſe unter
den Plackereien des Fiskus leiden und durch ihren Widerſtand
alles über den Haufen werfen könnte das Gleichgewicht des
Budgets und auch das Miniſterium Aehnlich ſpricht ſich
der Gaulois aus

Jtalien
Der Miniſterpräſident Rudini empfing geſtern den Bürger

meiſter von Rom und verſprach ihm die Jutereſſen der Steuer
zahler möglichſt zu berückſichtigen Während ſich in Rom
ſelbſt die Ruheſtörnngen ſeit Montag nicht wiederholt haben
dauert die Bewegnntommenſtener Konnniſſion in ganz Jtalien an und wenn Rudini

das obige Verſprechen nicht bald einlöſt ſo iſt nicht nur eine
Wiederholung der Demonſtration in Rom zu befürchten ſondern
es werden ſich ihr auch ſolche in anderen Städten anſchließen
droht man doch bereits mit Steuerverweigerungen Die ohnehin
ſchon kritiſche Lage des Kabinetts Rudini wird durch dieſe
Vorgänge natürlich nur noch verſchärft ſchon ſpricht man von
einer beſchleunigten Einberufung der Kammer aber es fragt
ſich ob das Kabinet auch nur bis zu dieſem Zeitpunkte ſich
unverändert halten kann und nicht ſchon vorher eine theilweiſe
Miniſterkriſe zum Ausbruch gelangt

Jn Mailand verſammeln ſich heute die Präſidenten von
400 klerikalen Vereinen um einen Proteſt gegen die
Kirchenpolitik Rudini s zu berathen Der Proteſt
ſoll in ganz Jtalien verbreitet und angeſchlagen werden
Andererſeits wurde geſtern Kardinal Ferrari in Mailand
die Seele des intranſigenten Klerikalismus in Norditalien bei
einer Kircheninſpektion in der Stadt Lecco ausgepfiffen
und beſchimpft Die Muſik ſpielte den Garibaldi Marſch
Nur die Gewandtheit des Kutſchers rettete den Kardinal vor
noch gröberen Jnſulten

Die erſte Regierungshandlung des neuen italieniſchen Unter
richtsminiſters Codronchi war wie man der T
aus Rom ſchreibt recht unglücklich Er hat einer Abordnung
von Studenten bewilligt daß die Prüfungen 14 Tage
ſpäter als gewöhnlich ſtattfinden ſollen Damit kommt
der ganze Studienplan in Unordnung denn natürlich muß das
nächſte Sindienjahr auch 14 Tage ſpäter beginnen Und warum
Die Herren Studirenden ſich nicht genügend vorbereiten
können weil ſie ſo viel auf den Straßen lärmen Miniſter aus
pfeifen und dem Barden Jmbriani zujanchzen mußten daß
die Univerſität geſchloſſen werden mußte Aber auf den
italkeniſchen Hochſchulen herrſcht nicht der Miniſter auch nicht
der Unterrichtsrath auch nicht die Profeſſoren auch nicht die
Studenten in ihrer Geſammtheit ſondern ſie ſtehen unter der
Diktatur einer Minderheit von raädauluſtigen Geſellen

dem König von Jtalien einen Brief geſchrieben habe worin erihm ſeinen Beſuch für 1899 anmeldet bb veds

Der Marineminiſter beabſichtigt die Mobiliſirung der
ganzen Flotte Jnsgeſammt werden 62 Panzer und
85 Kanonenboote in Aktion treten Man glaubt die Mobill
ſirung binnen 48 Stunden perfekt machen zu können

Groſ britannien und Jrland
Der Bruderzwiſt unter den iriſchen Nationa

liſten dauert fort Auf dem ſoeben in Dublin abgehaltenen
ParnellitenParteitage erklärte der Vorſitzende John
die Parnelliten ſeien einig aber es ſei noch keine Ausſicht auf
Ausſöhnung mit den AntiParnelliten vorhanden Die
Paſſmn ür die Zukunft Jrlands ſoweit das verfaſſungs
mäßige Vorgehen in Betracht komme liege im Zuſammen
ſchaaren um das Banner der Parnelliten Partei
der r r wurden auf Anregung
auf die gegen
gebracht

m Laufe

i edmond s Hochrufeugland kämpfenden Eingeborenen Jndiens aus

Griechenland
Die vom Finanzminiſter Profeſſor Streit ausgearbeitetenVorſchläge ätenz eines Abkommens mit en alten

gegen die Ueberſchätzungen der Ein

Jn offiziellen Kreiſen wird behauptet daß König Menelit P

San

Gläubigern ſtimmen im weſentlichen mit den Forderungen
überein welche die Gläubigerſyndikate während der letzten Ver
handlungen aufgeſtellt hatten Danach würde Griechenland für
die Mehrzahl der Anleihen 32 Proz und für einige Anleihen
38 Proz der Zinſen zahlen ebenſo ſollen den alten Gläubigern
die geforderten Bürgſchaften durch Ueberweiſung der betreffenden
Staatseinkünfte gewährt werden Auf eine ſolche Verſtändigung
betreffs der alten Schuld legt die glewel Regierung um
deswillen großen Werth weil ſie der Anſicht iſt daß in dieſem
Falle die Frage der alten Schuld von der Frage der Kriegs
entſchädigungs Anleihe vollſtändig getrennt werden kann Für
die letztere aber hofft die griechiſche Regierung auf Grund der
ihr von Sir Edgar Vincent gemachten Zuſage doch noch die
Zinſengarantie einiger Mächte zu erlangen da ohne eine ſolche
die Unkerbringung der Anleihe auch trotz der Einſetzung einer
Finanzkontrolle kaum möglich ſein würde

Türkei
Graf Murawiew hat ein Rundſchreiben an die Mächte

erlaſſen worin er eine raſche Erledigung der Kretafrage als
wünſchenswerth bezeichnet Hieſe Kundgebung hat insbeſondere
in den Kreiſen der britiſchen Diplomatie verſtimmt wie die
nachſtehende Meldung erkennen läßt Aus Konſtantinopel wird
dem Standard gedrahtet Murawiew s Rundſchreiben werde
dort von den ausländiſchen Diplomaten wie von den Türken mit
Mißtrauen betrachtet Die Mächte hätten thatſächlich jetzt
keine beſtimmtere Vorſtellung als vor 6 Monaten wie der Abzug
der türkiſchen Truppen und die Herſtellung der Autonomie zu
bewerkſtelligen ſeien Der ruſſiſche Schachzug wenn ernſtlich
gemeint ſcheine faſt auf ein Einzelvorgehen hinauszulaufen

Provinzialnachrichten
Die Schulbildung der Erfatzmannſchaften aus

dem Regierungsbezirk Merſeburg für 189697
Der in dieſem Betreff in dem neueſten Hefte des vom Kultus
miniſterium herausgegebenen Centralblatts für die geſammte
Unterrichtsverwaltung in Preußen gegebenen Ueberſicht ent
nehmen wir folgende intereſſante Angaben für den Regierungs
bezirk Merſeburg

Eingeſtellt wurden
a mit Schulbildung in der deutſchen Sprache

bei dem Landheere 4407bei der Marine 95 4502b mit Schulbildung nur in der nichtdeutſchen
Mutterſprache

bei dem Landbeere 4bei der Maxine 2 1L ohne Schulbildung

bei dem Landheere 1bei der Marine e 1Zuſammen 4504
Die Zahl der Erſatzmannſchaſten ohne Schulbildung betrug

daher 0,02 Proz gegen 0,38 im Erſatziahre 1878/79 mithin ein
weſentlicher Fortſchritt Unter den übrigen 34 Regierungs
bezirken des preußiſchen Staates ſtehen hinſichtlich des prozen
tualen Antheils der Erſatzmannſchaften ohne Schulbildung an
der Geſammtzahl der Erſatzmannſchaften 8 günſtiger und 24
ungünſtiger da als der Regierungsbezirk Merſeburg Die
erſteren ſind Stettin Breslau Liegnitz Schleswig Lüneburg
Münſter Köln und Siegmaringen Von unſerer Provinz ſteht
der Regierungsbezirk Magdeburg mit 0,02 Proz uns gleich der
Regiernngsbezirk Erſurt aber mit 0,04 Proz hinter uns zurück

Mühhlhanſen 14 Okt Einführung Herr Direktor
Leſchke wurde heute feierlich in ſein nenes Amt als Direktor
der Höheren Mädchen und Mädchen Mittelſchule eingeführt

Erfurt 14 Okt Neue Fabriken Der hieſige
Rentier Feſtge bekannt durch ſeine Unternehmungen am
Nord Oſtſee Kanal hat in Jlversgehofen einen Komplex von
50,000 qm gekauft zur Erbauung von Fabriken Es ſoll dort
u a auch ein Etabliſſement zur Erzeugung imprägnirter Hölzer
ſeitens eines amerikaniſchen Konſortiums erbaut werden
Daneben iſt vorläufig noch eine Maſchinenfabrik in Ausſicht ge
nommen

0 Nordhanſen 13 Okt Modus für Handels
kammerwahlen Die Kammer beſchloß in ihrer geſtrigen
Sitzung mit i0 gegen 4 Stimmen an dem bisherigen gleichen
geheimen und direkten Wahlrechte feſtzuhalten

St Vom Brocken 13 Okt Das Thauwetter welches
am Sonntag re eintrat und verurſacht wurde durch ein
tiefes barometriſches Minimum über dem norwegiſchen Meere
hat äußert lange angehalten Jn der Nacht zum Dienstag ſank
das Thermometer bei heftigem Südweſtſturm und unter ſchweren
Graupelböen wieder auf den Geſrierpunkt und im Laufe des
Tages fanden noch mehrfach kurze Schnee und Graupelböen
ſtatt während der Sturm in unverminderter Heftigkeit bis
Mittwoch nacht anhielt Heute liegt ſchon wieder eine leichte
Schneedecke es herrſchen Gr Kälte Seit Sonnabend abend
umgiebt uns dichter Nebel welcher im Laufe des geſtrigen
Tages wieder zu ſtarker Rauhfroſtbildung Veranlaſſung gab Der
Sturm hat heute nachgelaſſen doch bläſt es noch recht kräftig
aus WSW

Halberſtadt 14 Okt Unglücksfahrt Raubzeng
Heute vormittag kurz vor 8 Uhr ſcheuten auf dem Holzmarkt
die Pferde eines Geſpannes in denen die Kinder des Guts
beſitzers Hertzer auf Vöhnshauſen bei Langenſtein zur Schule
gefahren wurden Dabei prallte der Wagen mit ſolcher Gewalt
gegen einen fünfarmigen Gaskandelaber daß der ſchwere guß
eiſerne Ständer umſtürzte und der Kutſcher in weitem Bogen
auf das Pflaäſter flog Der Aermſte erlitt hierbei einen
Schädelbruch Der Wagen wurde völlig zertrümmert Es iſt
ein wahres Wunder daß die Jnſaſſen drei Kinder und ein
junger Mann ohne jede Verletzung davonkamen Raubwild
tritt in dieſem Jahre wie von Jägern und Naturfreunden
beobachtet worden iſt in ausffälliger großer Zahl auf Alle
Arten Buſſarde und Falken durchſtreichen die Reviere und
ſpähen nach Beute anches Rebhuhn auch Faſanen und
kleine Jagdthiere werden von ihnen geſchlagen Der aller
gefährlichſte dieſer Sippe iſt jedoch der Hühnerhabicht Astur
palumbarius er verſtößt ſich bis in die Taubenſchläge und

Hühnerhöfe

Naumburg 13 Okt Wiederergriffen Der kürzlich
aus dem hieſigen Gefängniß entſprungene Einbrecher der
Athlet Gorczykowski iſt in Zeitz von einem Gefängniß
genoſſen erkannt und auf deſſen Veranlaſſung verhaftet worden

Nenhaldensleben 14 Okt Prähiſtoriſcher Fund
Gymnaſialdirektor Dr Wegener hat in der Feldmark von
Bub bei Neuhaldensleben große W von Feuerſtein
meſſern Beilen und Pfeilſpitzen und zwei Urnen von außerordentlicher Größe aus prähiſtoriſcher Zeit aufgedeckt

Ordensverleihungen Dem Gymnugſial Direklor a Profeſſor
Dr Knabe zu Torgau und dem Ober Poſtkaſſen Buchhalter Völker zu
e iſt der Rothe Adler HOrden vierter Klaſſe dem Regierungs Voten
a ter z Ha afe zu Magdehnurg das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold ver

ehen worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
dorps 1 November Delitz ſch Magiſtrat Kommunalförſter baares Ein
kommen von 660 Anweiſegeld ſowie freie Wohnnng und Benntzung von
14 Morgen Dienſtland und eines Gartens Sofort Königl Eiſenbahn
Direktion in Magdeburg 40 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſteller
dienſt a resgehalt 500 bis 909 M Beförderung r Weichenſteller und
Weichenſteller I Klaſſe 800 1200 M bezw 1000 1500 M Jahresgehalt

2 2 17 e I7

Sofort Giebichenſtein Polize ſergeant Gehelt 1100 1500 M Soſort
Kölleda Amtsgericht Kayzleigehilfe ſür die Seite Schreibwerk 5 6 7 8 9
oder 10 Pfag durchſchnittlicher Monatsverdienſt 40 bis 50 M Soſort



enhaldensleben Betriebs Verwalinng der Nenhaldensleber EiſenbahnSinn ſtent 900 M Soſort Weißenfels Saagle
todthauptkaſſenCeutroleur und SladtſparlaſſenPuchhalter 1500 dis M

Jahresgehalt

Patente Anmeld ungen Dampfmaſchinenſtenerung t ver
änderlichem Tann endrehpunkt G Luther Braunſchweig Hängeſchaukel
Wilhelm Hartkopf Magdeburg N Ziegelabſchneider mit Einrichtung zur
Erreichung eines gratſreien Schnittes W Hals band Co Kaſſel

Eiſenach 14 Okt Der Grotzherzog und die elektriſ ge ßenbahn Neue Leichenhalle Unſer
Großherzog der ſich trotz ſeines hohen Alters er ſteht
im 80 Lebensjahre fortgeſetzt für alle Neuerungen und Fort
Prtte auf irgend welchem Gebiete lebhaft intereſſirt hat im

aufe des geſtrigen Tages auch eingehend von der Beſchaffenheit
unſerer neu erbauten elektriſchen Straßenbahn Kennlniß
enommen ſich über Betrieb und Einrichtung unterrichtet und

ſchließlich ſelbſt in einem Sonderwagen vom Eingange ins
arienthal bis zum Annathal und zurück eine Fahrt unter

nommen Dabei hat er wieder einmal ſeine bekannte Liebens
würdigkeit gezeigt Als einige Arbeiter die Rückfahrt mitmachen
wollten vom Betriebsdirektor jedoch mit dem Bemerken zurück

ßer wurden daß dies eine Sonderſahrt ſei geſtattete m
r Fürſt gleichwohl an der Fahrt theilzunehmen er

Gemeinderath hat in ſeiner heutigen Sitzung einem Projekte des
rn Prof March Charlottenburg die Errichtung einer mit
ner Kapelle verbundenen Leichenhalle auf dem neuen

n betreffend ſeine Zuſtimmung gegeben deſſen Aus
rung eine gründliche Reſorm unſeres Leichenbeſtattungsweſens
ingen wird Die Baukoſten ſind mit 73,000 M veranſchlagt

wovon die Hälfte bereits durch Stiftungen c aufgebracht iſt
Bemerkenswerth iſt es daß in der Debatte auch mehrſeitig der
Bau eines Krematoriums angeregt wurde

V Weimar 14 Oktober Eine unangenehme Ueber
raſchung iſt denjenigen Wählern im J Verwaltungs
bezirk zu theil geworden welche bei dem am 5 d M anſtehen
den Wahltermin nicht erſchienen waren oder ſich verſpätet ent
ſchuldigt halten oder deren Entſchuldigungsgründe als ungenügend
angeſehen worden ſind Jeder hat eine Strafverfügung
über 10 Mark oder mehr erhalten und erkennt nun daß er
die Beſtimmungen des neuen Wahlgeſetzes nicht hinlänglich ge
kannt hat Jede Entſchuldigung ob die Gründe genügen oder
nicht die nach 9 Uhr der Eröffnung des Wahltermins ein
traf hatte nur den Erfolg daß der Abſender 16 Mark zahlen
muß Man hört daß 134 Strafmandate ergangen ſind eine
ganz nette Einnahme von mindeſtens 1340 Mark für die Bezirks
direktionskaſſe Der 8 42 des Wahlgeſetzes vom 17 April 1896
ſchreibt dieſe Strenge gegen ſäumige Wähler vor Ob dieſe
nene Art von Steuer geeignet iſt den Wählern das neue Wahl

eſetz in angenehmem Lichte erſcheinen zu laſſen iſt eine andere
rage Mögen die hier gemachten ublen Erſahrungen eine

Warnung für die übrigen Wähler im Großherzogthum ſein
deren Wahltermine noch anſtehen

ss Arnſtadt 14 Okt Bahn Arnſtadt Gotha Mit
dem Bau einer direkten Eiſenbahn von Arnſtadt nach Gotha
wird es nichts der Eiſenbahnminiſter hat es abgelehnt Vor
arbeiten irgend welcher Art für dieſe Strecke ausführen zu
laſſen da ein Bedürfniß für die Bahn nicht vorliege

Schleiz 14 Okt Unter anderer Firma Jubelfeier Vor zwei Jahren war durch miniſterielle Verordnung
verboten worden daß die Wirthe Kirmeß abhielten zu einer
Zeit wo der betreffende Ort gar keine Kirchweih hatte Es war
eine rechte Verordnung vom grünen Tiſch Denn die Wirthe
halten jetzt Herbſtſchmäuſe, Karpfeneſſen u dergl unter
anderem Namen iſt alles genau ſo wie früher vor dem Verbot
Nächſten Montag begeht die hieſige Fürſtliche Taubſtummen
anſtalt die Feier ihres 50 jährigen Beſtehens Eine größere An
zahl früherer Zöglinge kommt zu dem Jubelfeſt hierher und
nimmt auch Tags zuvor an einer gemeinſamen Abendmahlsfeier
theil nfolge von Vereinbarungen werden Kinder nicht nur
aus Reuß j L ſondern auch aus Reuß ält L und den beiden
Schwarzburg aufgenommen

Gerag 14 Okt Als Mordverſuch wird vom Staats
anwalt das Attentat angeſehen das im Sommer d J der
Maurer Peisker hier gegen ſeine im Meininger Hof bedienſtete
Braut verübte Peisker ſchlich ſich damals in deren Kammer
und richtete das Mädchen durch WMeſſerſtiche übel zu

Köthen 14 Okt Selbſtmordverſuch im Gefäng
niß Jn vergangener Nacht hat ſich im hieſigen Polizei

en die geſtern abend hier verhaſtete unverehelichte Anna
hiele aus Deſſau zu erhängen verſucht Als man ſie heute

früh anſcheinend leblos auffand wurden von unſeren Schutz
leuten Wiederbelebungs erſuche angeſtellt die von Erfolg waren
Die Thiele iſt rn vormittag in einem Krankenwagen nach
dem Krankenhauſe geſchafft wurden

Aus dem Königreich Sachſen 14 Okt Kreuzottern
Zuſammenſtoß König Albert Muſenm Ver ſ

iftet Gegen ſäumige Steuerzahler Der ſFReptilienänger Karl Rindfleiſch in Reichenbach hat in dieſem Jahre 502

alte und 276 junge Kreuzottern gefangen und getödtet Auf
dem Hauptbahnhofe in Chemnitz ſüeß geſtern vormittag der hier

10 Uhr fällige Güterzüug von Rieſa Döbeln mit dem auf dem
Nebengleiſe haltenden Dresden Kappeler Güterzuge zuſammen
Der Unfall verlief noch ſehr günſtig denn es kamen ohne nennens
werthen Schaden nur zwei Güterwagen und die Maſchine zur
Entgleiſung Die Stadtverordneten in Zwickan bewilkigten
in erttanſend Mark für die Errichtung eines König AÄlbert

uſeums zum Regierungsjnbiläum des Königs Am Montag
nachmittag hat ſich in Gaſthof zum ſchwarzen Bären zu Adorf
ein unbekannter Fremder mittels Salzſäure vergiftet Der
Fremde hat im genannten Gaſthof übernachtet und am Montag
nachmittag durch Klopfen in ſeinem Zimmer ſich bemerkbar ge
macht worauf ihm da er über große Leibſchmerzen klagte ein
Thee bereitet wurde Beim ſpäteren Nachſehen fanden man ihn
bereits als eine Leiche vor Eine Flaſche mit Salzſäure wurde
vor Sekr Beſitze des Mannes beſand ſich ein Trauring
gezeichnet A M E d 26 Oltober 1871 und einige 80 Pfg Geld

Jn der geſtern ſtatt ehabten Bezirksausſchußſitzung in Borna
rach man ſich u a für die Beſtätigung des Regulativs über

ie Ausſchließung ſäumiger Abgadenp ichtiger von öffentlichen
ranngungsorten in Frohburg aus Die gleiche Beſtimmung

hat vor kurzem auch die Stadtvertretung von Vorna angenommen

Leipzig 14 Okt Entgleiſt Zu der im 2 Beiblatt
zu Nr 476 unter dieſer Spitzmarke gebrachten Notiz geht uns
vom Vorſtand der Betriebsinſpektion 2 zu Leipzig folgende
Darſtellung zu Es iſt nicht richtig daß ein von Halle
kommender ug auf zwei ausbiegende Wagen geſtoßen iſt es
u vielmehr bei dem Ueberſetzen eines auf Bahnhof Gröbers

reits eingefahrenen Güterzuges von einem Gleis in das andere
die zwei letzten Wagen in der Weiche anf bisher unaufgellärte

iſe zur Entgleiſung gekommen wobei der von dem Wagen
legene Bremſer ſich eine leichte Verſtauchung zuge
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Vermiſchtes
Der Kaiſer und der Hoboiſt Ein aller Beamter in A

bei Guben wollte bei der Hochzeitsfeier ſeiner einzigen Tochter
auch ſeine fünf Söhne die gegenwärtig ſämmtlich ihrer Militär
pflicht genügen um ſich verſammeln Einer von ihnen der als
Hoboiſt beim 59 Jnfanterie Regiment in Goldap dient mußte
aber ablehnen weil ihn ſein Beruf am Kommen hindere Wäh
rend der Anweſenheit des Kaiſers im Jagdſchloß Rominten
dürfe nämlich kein Hoboiſt beurlaubt werden da die Kapelle
jederzeit gewärtig ſein müßte von dem Monarchen ins Schloß
befohlen zu werden Der Vater ein alter Krieger von 1870/71
wandte ſich nun direkt an den damals in Ungarn weilenden
Kaiſer und bat unter Darlegung der Umſtände für ſeinen Sohn
den Hoboiſten Cz in Goldap um Urlaub Einige Tage vor der
feſtgeſetzten Hochzeit ging auch beim Regiment der telegraphiſche
Befehl ein daß der Hoboiſt Cz ſoſort auf drei Wochen zu
beurlauben und ihm außerdem das Reiſegeld im Betrage von
25 M aus der Regimentskaſſe zu zahlen ſei

Mutter Pieſecke, eine allen Mitlämpfern von 1864 1866
und 1870/71 bekannte Perſönlichkeit iſt wie das Kl Journal
berichtet in Berliu geſtorben Sie hatte während der drei
Feldzüge als Marketenderin die Truppen begleitet und war Be
ſitzerin verſchiedener Ehrenzeichen Kaiſer Friedrich war ihr
beſonderer Gönner der es auch nicht verſäumte nach der
Schlacht bei Königgrätz ſich einen Labetrunk von ihr zu holen

Laut ſprechendes Telephon Bei dem im berliner Zoolo
giſchen Garten gefeierten Jubiläum der Firma Siemens K Halske
wurde als eine beſondere elektriſche Ueberraſchung eine neue
S eng vorgeführt das laut ſprechende Telephon Jn einer

iſche
einige Worte hinein und aus ſieben Schalltrichtern die draußen
auf der Terraſſe an den Säulen angebracht wurden erklang die
Rede als ein heiterer Toaſt guf die Damen ganz laut wieder

Dieſe Einxichtung iſt zum erſten male auf dem neuen Lloyddampfer
Kaiſer Wilhelm der Große angebracht worden
Berliner Jungen Jn voriger Woche erkrankten im

berliner zoologiſchen Garten mehrere werthvolle Thiere
Ein Jaguar ein Prachtexemplar ſeiner Gattung iſt ein
gegangen ein anderer Jaguar und ein Leopard ſind wieder her
geſtellt Eine Vergiftung iſt zweifellos und kann nur von Be
ſuchern des Gartens verübt worden ſein Die Direktion glaubt
daß auch dieſer Vandalismus auf dieſelben Elemente zurück
geführt werden muß die ſchon ſeit Jahren den Garten ſo ſchwer
ſchädigen Jm verfloſſenen Jahre wurden z B eine Anzahl
ſchulpflichtiger Jungen dabei erwiſcht wie ſie die Affen mit aus
Glaſerkitt angefertigten Kügelchen fütterten mit dem Effekt daß
die Thiere krepirten Andere jngendliche Unholde reißen die
Namenstäfelchen an den Käfigen ab machen ſie unleſerlich oder
zerſtören ſie in anderer Weiſe Die Schiebtäfelchen die je nach
der wechſelnden Jahreszeit anzeigen zu welchen Tagesſtunden
die Fütterung der Thiere ſtattfindet werden fortwährend heraus
ezogen ins Waſſer geworfen oder ſonſt verſteckt Und zwar
ind es nicht etwa Proletarierkinder die dieſe Niederträchtigkeiten
begehen Jm Gegentheil es ſind Söhne aus feinen berliner
Familien Kinder der Abonnenten und Aktionäre die alle den
ſogenannten beſſeren Kreiſen angehören

Berliner Svpezialitäten Lokale giebt es 74 der ver
ſchiedenſten Kategorien in denen regelmäßig Artiſten ihre Künſte
zum Beſten geben An der Spitze ſtehen 9 große Spezialitäten
Theater darunter Wintergarten Apollo Theater Reichshallen
Theater Kaufmanns Varieté Feenpalaſt uſw Jhnen folgen
28 eigentliche Chantants unter dieſen 12 Lokale die auf den
Beſuch von ſog Familienpublikum reflektiren während in 16
Bedienung von zarter Hand eingeführt iſt Jn 7 Chantauts
iſt der Beſuch von Damen ſogar anſcheinend recht unerwünſcht
da man ihn während Herren freien Eintritt haben durch Er
hebung eines Eintrittsgeldes von 50 Pf bis zu 1 M ſern
zuhalten ſucht Außerdem exiſtiren 21 Sommeretabliſſements
in denen nur einen Theil des Jahres über geſpielt wird
8 Konzertlokale mit Geſang ſowie 8 Ballſäle in denen Ballets
zur Aufführung gelangen vervollſtändigen dieſe Liſte

Skandinav Expreſt Der Winterſahrplan für die nene
Poſtlinie Berlin Stockholm der kürzeſten Verbindung nach
dem Norden iſt wenig verändert Der Zug geht nach wie
vor täglich 7 Uhr 10 Min abends vom Stettiner Bahnhofe ab
und erreicht Stockholm am folgenden Tage 10 Uhr 15 Min
abends Gothenburg ſchon 6 Uhr 50 Min abends und
Chriſtiania am dritten Tage 6 Uhr 17 Min früh mithin in
27 bezw 24 und 35 Stunden Dieſe Verbindung gewährt
täglichen direkten Anſchluß nach Malmö Kopenhagen uſw reſp
oſtwärts nach Finnland und Rußland und den Vortheil im
Neſte de bis Saßnitz und ab Trelleborg im Schnellzuge
Reſtaurationswagen mit guter Küche vorzufinden Die Ver
bindung zwiſchen Saßnitz und Trelleborg unterhält z Z der
elegante Poſtſchnelldampfer Jmperator mit 4 Stunden Seefahrt
Fahrpläne werden durch das Rhederei Comptoir Berlin NW

l adtiſche Kirchſtr 9 ſiehe Jnſerat gratis und franco ver
andt

Das hatte er nicht gedacht Der Herr Paſtor Budde
in Schnega hat auf der letzten Synode in Lüchow über die böſe
Polizei geklagt die es dulde daß in Schnega Kinder an öffent
lichen Tanzluſtbarkeiten theilnähmen Der Gendarm Hill e aus
Bergen hat ſich das nicht zweimal ſagen laſſen Beim letzten
Erntefeſt in Schnega ſchrieb er die Namen aller Kinder auf die
auf dem Tanzboden erſchienen Und die Folge waren 129 Straf
befehle an die Väter der böſen Buben und Mädchen Den erſten
Strafbefehl aber erhielt der Herr Paſtor Budde ſelber
denn auch ſein Sprößling war auf dem Tanzboden gefunden
worden So ſucht der böſe Feind die Frömmſten im
Lande heim

Eine Eiſenbahnpanik entſtand nach dem Berl Tabl am
Mittwoch abend auf der Strecke der däniſchen Nordbahn bei
Snekkerſten unter den Paſſagieren zweier Züge Von dem
aus Helſingör kommenden Zug der ſoeben Snekkerſten verlaſſen
hatte entgleiſten aus noch unaufgeklärter Urſache zwei Paſſagier
waggons und bohrten ſich tief in die Erde ein ſo daß vollſtändig
jeder weitere Verkehr auf der Bahnlinie geſperrt wurde Sieben
Minuten ſpäter wurde aus Helſingör der Expreßzug der bei

Suekkerſten nicht anhalten ſollte abgeſandt Jn demſelben
befand ſich auch Fridtjof Nanſen der auf der Reiſe nach Amerika
über Deutichland begriffen war Der Expreßzug wurde glück
licherweiſe im letzten Augenblick noch zum Stehen gebracht
wodurch eine ähnliche ſchreckliche Kataſtrophe wie,ſie bei Gen
toſte ſich ereignete glücklich verhindert wurde Veffetzungen von
Perſonen ſind nicht vorgekommen aber es entſtand eine außer
ördentlich große Panik

Um drei Schüſſe Letzten Sonntag nachmittag ſteuerte die
ſchwediſche Königsfregatte re im Sunde nordwärts bei
Schloß Kronburg vorbei Jm Vortopp die Danebrog Flagge
grüßte das Schiff nach ſeemänniſchem Brauch das däniſche Kaſtell
mit Geſchützdonner Dieſes antwortete unverzüglich Aber eben
war das Krachen verſtummt da wendete die Fregatte wieder
nach dem Sunde zu Vor dem Helſingörer Hafen ſtoppte das
Schiff An ſeiner Flanke glitt ein Böot aufs Waſſer und ein
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des Saales ſprach Dr Franke ein Beamter der Firma d

erſter den Grafen Luna im Tronbador ſang

Offizier in höchſtem Wichs begab ſich an Land Dort machte
er dem Kömmandanten von Kronbuürg ſeinen Beſuch r
bringe Gruß und Botſchaft vom Commandeur der Freia, daß
die Feſte nicht die Regeln des KönigsſchiffsSalutes befolgt habe
wonach Schuß für Schuß gegeben werde Drei Schüſſe ſeien
verſäumt worden und die wünſche man ſchwediſcherſeits zu er
halten Nach dem auf die förmlichſte Kürze beſchränkten Beſuche
kehrte der ſchwediſche Offizier zurück Wenige Augenblicke ſpäter
erdröhnten von der Feſte die vermißten drei Schüſſe Zufrieden
geſtellt ſetzte die Freia nunmehr ihren Lauf nach Norden fort

Für das Seeceremoniell giebt es ſehr ſtrenge Regeln deren
Verabſäumung leicht als Mißachtung ausgelegt werden kann
und auf deſſen Jnnehaltung daher ſehr ſcharf geſehen wird
Und Schweden und Dänen ſind ſich ohnehin nicht ſo recht
grün

Billiges Reiſen Jn Wien ſtellte ſich der Polizei eingewiſſer Bielobaba mit der Selbſtanzeige daß er er Mörder

einer vor Jahresfriſt in Budapeſt ermordeten Frauensperſon
ſei Er wurde in Haft behalten und nach Budapeſt gebracht
wo er geſtand die Anzeige erdichtet zu haben um gratis nach
Budapeſt reiſen zu können Der phantaſiereiche Mann wurde
in Haft behalten

Gute Kameraden Jn Gollantſch lebte das Ehepgar
Moszynski ſeit langen Jahren in glücklichſter Ehe Die
Ehefrau war 1817 der Ehemann 1821 geboren Dieſer Tage
erkraukte der Mann bald darauf legte ſich auch die Frau nieder
Als am nächſten Morgen die Dienſtmagd ins Zimmer trat fand
ſie die beiden Alten ſanft entſchlafen Hand in Hand wie ſie
gelebt waren ſie geſtorben

Arme Juden Die Fabel von dem ungeheueren Reichthum
er Juden wird eigenthümlich bekeuchtet durch eine Zuſammen

ſtellung welche ſich in einem ſoeben veröffentlichten Werke des
Direktors des Amſterdamer Statiſtiſchen Bureaus Dr Falken
burg über die Armeunpflege im Haag findet Daraus ergiebt
ſich nämlich daß z B im Haag auf je 1000 Mitglieder jederKonfeſſion bei den Proteſtanten 41,7 Pro bei den Katholiken

55,9 Proz bei den Juden hingegen 98,3 Proz Armenunter
ſtützung genießen

Erdbeben auf den Philippinen Dem Jmperial geht
aus Manila folgendes Telegramm zu Jn den letzten Tagen
des September haben aus Mind anago und Jolo Suly furcht
bare Erdbeben ſtattgeſunden worunter die Gegend von Zam
boanga und Baulan am meiſten gelitten hat Große Ver
wüſtungen wurden dort angerichtet und zahlreiche Unglücksfälle ſind
zu verzeichnen Rieſige Erdſpalten haben ſich gebildet Jn den
erſten Augenblicken herrſchte ein unbeſchreiblicher Schrecken da
Perſonen und Thiere durch die der Erde entſteigenden Schwefel
dünſte erſtickten Die Erſcheinung zeigte ſich auch auf dem
Meere Ungeheure Wellen überſchwemmten die Küſten und
riſſen alles mit ſich fort Die Bewohner flohen entſetzt ins
Gebirge Es ſcheint ſich alſo um eine jener gewaltigen Kata
ſtrophen zu handeln die ab und zu unſeren Erdball erſchüttern
und die ſtaunende Welt mit Grauen erfüllen Der nächſte
Dampfer von Mindango wird wohl Nachrichten über weitere
Einzelheiten nach Manila bringen

Aus Klondyke Vor einem Jahre nannte der Goldſucher
Alexander Macdonald am Yukon keinen Pfennig ſein eigen
Jetzt iſt er der reichſte Mann in Klondyke Man ſchätzt ſein
Vermögen auf 20,000,000 80,000,000 Lſtrl Vor einem Jahre
konnte er nicht für ſein Eſſen zahlen Der Agent des Hauſes
Rothſchild Bratnoter welcher wie es heißt Verhandlungen
wegen des Erwerbes von Goldgruben einleiten ſoll ſagt daß er
innerhalb zwölf Stunden Goldſtaub und Goldklumpen im
Werthe von 80,000 Lſtrl aus einem einzigen Schacht am
Eldorado Bach hat fördern ſehen

Unglückésfälle und Verbrechen Bei Entladung eines
Revolvers hat ein junger Mann in Weinheim Vaden ſeine
ſechzehnjährige blühende Schweſter erſchoſſen Sie erhielt einen
Schuß in den Kopf und war ſofort todt Jn Oppenau
ſtürzte ein Elektrotechniker und ein Hilfsarbeiter in der Andre
ſchen Rußfabrik wo ſie mit Löthen beſchäftigt waren durch Los
löſung des Ständers per ſie ſtarben nach Verlauf einer
Stunde Jn Tirol iſt ein Herr aus München abgeſtürzt
und war todtgeblieben Bei einem Neubau in Altolfen
ſtürzte eine Fenermauer ein Eine größere Anzahl Arbeiter
wurden verſchüttet Zwei Todte und mehrere Verwundete ſind
bereits unter den Trümmern hervorgezogen worden Jn
Padua wurde die große Färberei Venuti infolge einer Benzin
exploſion total vom Feuer zerſtört wei Perſonen ſind um
gekommen ſechs verwundet Jn Caſtellamare wurden
Graf und Gräfin Murawiew um Juwelen im Werthe von
achtzigtanſend Francs beſtohlen Der Beſitzer des Hotels wurde
unter dem Verdachte den Diebſtahl verübt zu haben verhaftet

Am 19 September ging im Chilkutpaſſe eine gewaltige
aus Schnee Eis Schlamm und Geſtein beſtehende Lawine
nieder und begrub ein großes Lager von Goldgräbern 18 Per
ſoner darunter eine Frau wurden verſchüttet Jhre Leichen
ſind bis jetzt nicht aufgefunden Jn dem oldenburgiſchen Orte
Eſſen iſt eine Feuersbrunſt ausgebrochen Ueber zehn Gebäude
ſind eſngeäſchert

Perſonalnachrichten Profeſſor Lazarus in Berlin ver
legt wegen eines aſthmatiſchen Leidens ſeinen Wohnſitz dauernd
nach Meran Die theologiſche Fakultät der Univerſität
Tübingen hat dem Präſidenten des württembergiſchen evan
geliſchen Konſiſtorinms Freiherrn von Gemmingen zur Feier
ſeines 70 Geburtstages das Diplom des PDoctor theologiae
honoris causa durch den Prodekan Profeſſor D Grill überreicht

Der bekannte Recitator Berthold Staufen iſt in Cilli
plötzlich geſtorben Tie Verſion iſt verbreitet daß er infolge
ungünſtiger Vermögensverhältniſſe ſeinem Leben freiwillig ein
Ende gemacht habe Jn Konſtanz ſtarb der angeſehene
Kaufmann Grützmann nnd hinterließ der Stadt 50,000 Mark
zum Schul und Armenfonds Jn Zürich iſt der Profeſſor
der kriegswiſfenſchaſtlichen Abtheilung am Polytechnikum Oberſt
a D Nothpletz geſtorben in Paris der Publiziſt Edward
Simon der Senior der pariſer Preſſe ein geborener Dentſcher

Jn Konſtantinopel hat der Commandeur der albaneſiſchen Wache
im Hildiz Kiosk Arif Effendi Selbſtmord durch Erſchleßen
begangen Der bisherige ſpaniſche öchſtkommandixende auf
Kuba General Weyler ſtammt von einem deutſchen Vater und
einer ſpaniſchen Mutter und wurde im September 1839 in
Palma de Mallorca geboren Ende der 50er kam er nach
Kuba Ans Moskau kommt die Fahre r M u d

i e raehemals berühmten Baritons Leon den i
durch ſeine Kunſt ein Vermögen erworben hatte zog er ſich voner len un und widmete ſich Börſenſpekulationen Dabei
verlor er ſein Vermögen viel raſcher als er es erworben hatte
Um zu leben mußte er eine Lehrerſtelle am Konſervatorinm zu
Moskau annehmen wo ihn nun der Tod hinweggerafft hat

a Gegentheil Die letzten 300 Meter bisdte ſind wohl recht anſtrengend und gefährlich O
durchaus nicht ganz im Gegentheil Es ſind meter de

zum

nur hervorragende aparto
Neuheiten in anerkannt

und zu ausser gewöhnlich

plaisir Fl Bl SJGeschäſtshaus

J Lewin
IIalle a Marktplatz 2 u 3
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Grösste Preiswürdigkeit

Winter Suison 697 9
In unübertroffener Auswahl

Paletots
ein und zweireihig

Mäntel
mit

voller abnehmbarer Pelerino

in

in

glatten und rauben Stoffen

J S S

z wasserdichten Loden Düſfels

s undS undZ4s modernen Fantasiestoffen neuesten Parbenes

s

z d

s m Be S SS S S
Rock und Jackett Anzüge

ein und zweireihig
von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung in streng modernem Geschmack und in allen Stoarten

Die Lager bieten die denkbar grössto Auswahl u ist auch in den niedrigsten Preislagen auf Ilaltbarkeit u solide Verarbeitung Werth gelegt

Praktische Winter Bekleidung

Joppen

für das Haus in praktischen

Joppen

aus glatten Loden Wwarm
gefüttert von D G an

Joppen
Jagd Anzüge

Scheerenin den neuesten Farben und

Fagons für jedes Mbwr Sarantirt wetterfest

haltbaren Qualitäten von

I 4 an

Winter Specfahftät

ILoden

Schul Anrüge

und Joppen

Praktischsto Winter

bekleidung

in allen Farben und jeder

Auch in Jünglings Grössen ſür jedes Alter
Umtausch bereitwihigst

Knaben

Anzüge

in den neuesten

Knaben Mäntel

mit und ohne Polerinse

Knaben Paletots

und Pyjacks

in nur modernes Stoffen
und jedor Proislago

geschmackvollston Facons

und

allen modernen Stoffen

und Farboen

Preislago

Elegante Ausführung

Durch die

W bedeutende Vergrössernng der Verkaufsräume
bin ich in der Lage selbst an den stärksten Geschaftstagen meine werthe Kundschaft schnell und gewissenhaft zu bedienen

Verkauf zu streng festen anerkannt niedrigsten Preisen

o 10 P o o

Jedes am Lager behndliche Stück ist mit deutlicher Preisangabe versehen n Wird der Einkauf sehr erleichtert und der Käufer vor

Halle a Set lormn Bauchwit
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern

Vebervorthellung geschüta

V

Halle a S
4 Markt 4

Telephon No 907
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